
Postertext: Schulungs- und Sensibilisierungsangebote 

Zielstellung 
Übergreifendes Ziel aller Maßnahmen ist es, verschiedenen Zielgruppen, insbesondere 
Lehrenden, Studierenden und Verwaltungsmitarbeitenden, Kompetenzen für die 
Information und Beratung Studierender sowie die barrierefreie Gestaltung von 
Lehrveranstaltungen, Prüfungen und Beratungsangeboten zu vermitteln.  

Etablierung des Hamburger Forums Inklusive Hochschule 
Im April 2024 ist das Hamburger Forum Inklusive Hochschule unter maßgeblicher 
Beteiligung der Universität Hamburg gestartet. Dabei handelt es sich in der Regel um 
digitale Veranstaltungsangebote der staatlichen Hamburger Hochschulen zum Thema 
„Inklusive Hochschule“ für unterschiedliche Zielgruppen. Inhaltliche Schwerpunkte sind 
aktuell folgende Themen: Inklusive Gestaltung von Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
sowie digitale Barrierefreiheit.  

Etablierung des Blogs „Lehre inklusiv“ 
In einem Projekt der staatlichen Hamburger Hochschulen wurde unter maßgeblicher 
Beteiligung der Universität Hamburg ein neues zeit- und ortsunabhängiges Angebot für 
Lehrende geschaffen. Eingebunden sind zahlreiche Informationstexte, unterschiedliche 
Quiz-Einheiten sowie Erklärvideos mit Untertiteln und Gebärdensprache für Lehrende zu 
inklusiver Lehre. Als Grundlage für den Aufbau der Seite diente eine empirische Befragung 
Hamburger Hochschullehrender (N=293). 

Beispielhafte Angebote 
• Workshop-Angebot „Inklusiver Prüfen“ im Rahmen des HUL-Workshop-Programms 

für Lehrende. Seit 2020 führen das Büro für die Belange von Studierenden mit 
Beeinträchtigungen, die Servicestelle SchuHb und das Familienbüro diesen 
Workshop durch. 

• Workshop-Angebot „Grundlagen zur Erstellung barrierefreier Dokumente“ im 
Rahmen des HUL-Tutorienprogramms. Seit 2022 führt das Büro für die Belange von 
Studierenden mit Beeinträchtigungen diesen Workshop durch. 

• Seminar für Studierende im Rahmen des Studium Generale zum Thema „Diversity 
im Studium“ in Zusammenarbeit mit dem Familienbüro 

• Wechselnde Workshop-Angebote im Rahmen der Diversity-Woche und auf Anfrage. 
Das Büro für die Belange von Studierenden mit Beeinträchtigungen führt zum Teil in 
Kooperation mit anderen Stellen Workshops im Rahmen der Diversity-Woche der 
UHH durch. Mit dem Familienbüro wurde z. B. der Workshop „Beratungsangebote 
diversitäts-gerecht(er) gestalten“ angeboten. Regelmäßig finden auch Angebote zu 
barrierefreien Dokumenten in Kooperation mit Referat 22 statt. 

Herausforderungen 
Schulungs- und Sensibilisierungsangebote sind ein Baustein auf dem Weg zu einer 
inklusiven Universität. Oft fehlt den Akteur:innen aber Wissen zur Umsetzung, zusätzlich 
sind die zeitlichen Ressourcen in der Regel gering. Daraus resultiert ein Bedarf an einer 
Kombination unterschiedlicher Informations- und Schulungsformate gekoppelt mit 
entlastenden Unterstützungs- und Beratungsangeboten.  



Perspektive 
Ausbau bestehender und Etablierung neuer Beratungs- und Unterstützungsangebote, z. B. 
barrierefreie Vorlagen, spezifische Beratungsangebote für Lehrende sowie 
Kurzinformationen beispielsweise über den neuen Newsletter Lehre@UHH. 

Verbindungen zu anderen Projekten/Abteilungen/Stellen 
• Kooperation mit Stab G (Familienbüro), Servicestelle SchuHb am Zentrum für 

Lehrkräftebildung, Referat 22 - Digitale Kommunikation und Design 

Maßnahmenverantwortliche: 
Büro für die Belange von Studierenden 
mit Beeinträchtigungen 
Dr. Maike Gattermann-Kasper, maike.gattermann-kasper@uni-hamburg.de 
Dr. Susanne Peschke, susanne.peschke@uni-hamburg.de 
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